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Oberliga Herren Nord-West

MTV Jever : ATSV Habenhausen 
Samstag, 14.10.2023, 12:00 Uhr

Lesiv und Hinrichs in Einzel und Doppel ungeschlagen

Souverän mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom MTV Jever am Samstagnachmittag
in der Oberliga Herren Nord-West gegen den ATSV Habenhausen durch. Wie deutlich der Sieg war,
zeigt auch das Satzverhältnis von 27:12. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen
fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die in ihrem 1. Saisonspiel ran
mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Lesiv und Hinrichs mit einer exzellenten Leistung
genannt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: 2:3 hieß es am Schluss, als Pfaffe / Hicken und Hollmann /
Albracht sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Lesiv / Hinrichs die
Partie gegen Görler / Meger noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Rimas Lesiv
seinen Gegner Maxime Meger beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Janek Hinrichs und Micha Phil Görler, das Janek Hinrichs letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Hendrik Hicken war in der Partie gegen Maximilian Albracht nicht zu stoppen und
gewann recht klar mit 3:0. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Janto Rohlfs nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim Stand von 5:1
gingen die Spitzenspieler des MTV Jever und des ATSV Habenhausen in die Box. Rimas Lesiv hatte
im Anschluss gegen Micha Phil Görler, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in
drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Zwar brachte Maxime Meger Janek Hinrichs phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Janek Hinrichs mit 3:1 durch. Hendrik Hicken hatte im Spiel
gegen Julius Hollmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Den Sieg von Maximilian
Albracht konnte Janto Rohlfs im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der MTV Jever nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf, während der
ATSV Habenhausen vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2023 gegen den SV Arminia Hannover
ansteht, 0:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV Jever bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 15.10.2023 gegen den SC Marklohe.

 Statistik:
 MTV Jever

Doppel: Pfaffe / Hicken 0:1, Lesiv / Hinrichs 1:0 
Einzel: R. Lesiv 2:0, J. Hinrichs 2:0, H. Hicken 2:0, J. Rohlfs 1:1 

 ATSV Habenhausen
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Doppel: Hollmann / Albracht 1:0, Görler / Meger 0:1 
Einzel: M. Görler 0:2, M. Meger 0:2, J. Hollmann 0:2, M. Albracht 1:1


